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Für den Inhalt verantwortlich ? Adolf Reichert
8

Wien v 2 ? * August vv

Bilder aus dem Leben und Wirken großer Persönlichkeiten , in Wien

Die Städtische . Sammlungen steilen sich auch die Aufgabe , d -
.w

ganze Bildmaterial , das zur Biographie bedeutender Geistesheroe .u ■
serer Stadt dient , zusammenzutragen t um von den namhaften lerea : : 11,1 ■
keilen nicht nur die Geburtshäuser . sondern auch ' die . Wohn - und Wirf ; . : ' ■
statten zeigen zu können * Diese Aufgabe ist von besonderem Inter - . , . . *
wenn es sich um das Zusammenwirken vom Altreich und Wien handelt.
wenn es Männer betrifft , die sich Wien zur Wahlheimat auserkoren ruitou . . .
Wie bekannt , hat ja die Stadtverwaltung nicht nur eine Reihe überaus
eindrucksvoller Weiheetätten unserer . großen Musiker geschaffen «, dl *-

Städtischen Sammlungen schließen nun an die Sammlung der Darstellung . ,
der Wohnstätten Mozarts die anläßlich der Hebbel - Woche ausgeführtiü
Darstellungen der Wirkungsstätten Friedrich 'Hebbels in Origin &laqnu-
- ' ri .fen an . Es sind sämtliche Häuser auf genommen worden , in denen di - r
Dichter in Wien seine Hauptwerke schrieb.

Für das Leben der bildenden Künstler kommen vor allein die Bildet
ihrer Ateliers in Betracht «

' Hans Te .mpie hat ja damit ein eigenes - Gwn

geschaffen , indem er die Künstler an ' der Stätte ihres Wirken»
Dtientliciikeit vor führt « Die Städtischen Sammlungen besitzen bereit!
^ ine Reihe von Künstleraquarellen ■im * Original , zum Beispiel Bilder d * s
Ateliers des großen Wiener Malers Hans Makart und setzen nun dies » JE*
weÜbungen bis zur größtmöglichen Vollständigkeit fort « Es ist in der
letzten Zeit gelungen , ein Bild des . Ateliers des berühmten Maler a , & .t
lQn P e t t .« h k o f e n in der,Akademie der bildenden Künste & v
■"* \ *erben- f und zwar von seiner eigenen Hand gemalt ® Zu den Keuerwer-
’ ; a£eri gehören auch Bilder von der Arbeitsstätte von Rudolf von
A >

’ V'
J t und von Josef Köpf . Das Leben auf Kunstausstellungen und



fo August 194:
Auktionen Uodgi . stellt intereesaat Wilbels Sause in 10 Tusch - und
Fe d er z e i chnunge n d ar s

■Fur das erwähnte Biographienmaterial zur Kulturgeschichte tismä x < \
vor allem die Porträts von großer Wichtigkeit , Neben ganzen KoiwaJrt * -7
von Photographien aus der K ü n s t 1 e r t % m i 1 i « Alt ücd
in dieser Hinsicht in der letzten Seit erworben worden « dl ® Porträt
des Bildhauers Johannes Benk ( Gouache von J C M © Kupfer 1900 ) , der hra .w ;, . .
Spielerin Hedwig Bleiotreu ( Ölgemälde von Robert Streit 1942 ) *
Öberoaurates J )r 0 Ing * Fritz Edler von Emperger ( Pastell von -Luiwif g ; .
cha .lek 192 o ) , des Stadtbaudirektors Heinrich öoldemund ( Ölg ^mäicf t . n
iiax Heuböek ) f( des Direktors der Universitätsbibliothek Dr 0 w * HcvaJ
( Stich von A 0 Cossmaah ) » des Burgschauspieler « - Seinhold Häueseivv . . vi
( Ölgemälde von Robert Streit ) , des Architekten Johann Ferdinand vcf
Hohenberg ( Ölbild von Alfred Buchta ) , des Dichters Br « Mirko Jelat -v - o *
( Lithographie von Hane Strohofer ) 9 des Schauspieler ® B&uard Köo >; f £v,-
gemalde von B ® Dobrowsky ) , des Bildhauers Karl Kundmann ( Ölgemälde
von Dom Ösen ) , der Schauspielerin Katharina Lehmann ( Ölgemälde*
lenbild usw ® ) » des Komponisten und Musikschul «- Inhabers Joh mm
Leitermayer und seiner Gattin , die uns in den Kreis Schubert ® f ifhtnh.
SOV7ie seines Sohnes , des Militär - Kapellmeisters Alexander Leiterm » ^ ,:

-
..

ierner ganze Konvolute von Photographien der Volkssänger und Uuas -y.^
'

Rudolf Hans Dietrich , Philipp Fahrbaeh , Josef Keppler , Johann Bapt .JaV
Loser und Franz Gatter , weiter Sr , Heinrich Götter , Kustos der Alb« 3%.
x,ina * 9iri Porträt der Schauspiel eil n Valerie Rücke rt ( Ölgemälde von
0 -chmar Ruzicka ) , der Rosa Schwenninger von ihrem Bruder Carl Setem -mUi-
ger * ci6s kaiserlichen Rates Wilhelm . Sksrda ( Ölporträt von J 0 Stemple
18? b ) ? Hofrat Universitätsprofessor Hane Sperl ( Ölgemälde von Robert
Roohö ; p Bildhauer Rudolf Ritter von Weys? ( Ölgemälde von E ® Sandig ] ,
Kapellmeister C 0 M e Ziehrer , eine Militärkapelle dirigierend , Bildbmap
Oacpar Hüter von Zumbusch ( Ölgemälde von Alphons Gräber ) , Porträt»
7on Aigner «, Gegenstücke in Bildern von Eheleuten bringen Georg

Josef Kiess 1864 ? ferner Porträte von Anton Karlineky
" 6 Kempp und Kolo Moses ? ©

Besonderes Interesse verdienen di ® gelbst porträts » Den Städtü ^h .v;'
Kiuai .uiigen gelang es , eine ganz ® Reih ® von Selbstbildnissen bedeutender

\ir .
*ener Kaler zu ererben , Hier seien nur genannt die Maler Hans

Alheim Dachauer , Joseph Gisela , Johann Baptist Herrmann ( 1822 ) * Lud-
Wiß Hessheimer , Anton HX&wacek , Heinrich Kraus ® , Sigmund L ' Allemand*
*ugust Georg Mayer , Karl von Stur ( Tater ) » Franz Windhager und Eduard

( 184 ? ) ©
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Amtstag der Landwirte in Himberg»

Am 26 « August d . J • fand in Himberg unter Vorsitz des Gaurvnu
Leiters 9 Stadtrates Mayerzedt ein Amtstag statt , der durch dio
zahlreiche Teilnahme dieses Gebietes die Hotwendigkeit der un¬
mittelbaren Fühlungnahme der Bevölkerung mit den Par t ei di epp , 1

' *
und Amtssteilen der Gemeinde Wien bewiesen hat»

Mayerzedt sprach einleitend über alle die Landwirtschaft '
betreffenden Sorgen , die kriegsbedingt auftreten und unter at , •
Umständen überbrückt werden müssen « Die Zusammenfassung aller;
landwirtschaftlichen und ernährungswirtschaftlichen Aufgaben v*
Gemeindeverwaltung in der Hauptabteilung '»Ernährung und Landweg
Schaft " unter einheitlicher l&feitung beweise , dass Reichsleiter
von Schiraeh durch eine bedeutende Vereinfachung der Verwaltung
der Landwirtschaft wirksame Hilfe und Unterstützung zuteil w / -
den lass u Diese Hauptabteilung arbeite im engsten Einverneko -n
üii o dem Gauamt für Agrarpolitik und dem Reichsnährstand»

Die Leistungen des deutschen Bauertums sind entscheidende
Gi und lagen dieses Krieges a Stadt und Land bilden aber eine up ---
trennbare Schicksaisgemeinschaft.

Soadtrat Mayerzedt betonte in seinen Schlussworten , dass y.
ihm als Bauer eine besondere Freude und Genugtuung sei , mit den
Dauern und Landwirten Wiens gemeinsam , an der Front der Ernährvn ?.»
Wirtschaft für den Sieg Deutschlands arbeiten zu können»
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